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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für „WGB – wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb“ 
(gültig ab 01.06.2025)  
 

§1 Geltungsbereich 

Diese „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ (AGB) 
gelten für Beherbergungsverträge sowie alle weiteren 
Leistungen, die von der Landesmusikakademie 
Hessen (nachfolgend „Akademie“ genannt) 
gegenüber Gästen (nachfolgend „Gast“ genannt) 
erbracht werden. 

1. Der Gast im Sinne dieser AGB kann sowohl 
Verbraucher als auch Unternehmer im Sinne der §§ 
13, 14 BGB sein. 

2. Die Unter- oder Weitervermietung der überlassenen 
Zimmer sowie deren Nutzung zu anderen als dem 
vereinbarten Zweck (z. B. Übernachtung im Rahmen 
einer musikalischen oder kulturellen Veranstaltung) 
bedarf der vorherigen Zustimmung der Akademie in 
Textform. § 540 Abs. 1 Satz 2 BGB wird abbedungen. 

3. Individualabreden im Vertrag haben Vorrang vor 
diesen AGB. Änderungen zu diesen AGB bedürfen der 
schriftlichen Vereinbarung und sind als 
Individualabrede in den Vertrag aufzunehmen. 
Geschäftsbedingungen des Gastes finden nur 
Anwendung, wenn diese zuvor ausdrücklich schriftlich 
anerkannt wurden. 

§2 Vertragsschluss / Verjährung 

1. Ein Beherbergungsvertrag (nachfolgend „Vertrag“) 
kommt mit der schriftlichen 
Reservierungsbestätigung durch die Akademie 
zustande. 

2. Vertragspartner sind die Akademie und der Gast. Hat 
ein Dritter für den Gast gebucht, haftet dieser neben 
dem Gast als Gesamtschuldner, sofern eine 
entsprechende Erklärung des Dritten vorliegt. 

3. Ansprüche des Gastes oder Dritten verjähren 6 
Monate nach Vertragsende. 
Schadensersatzansprüche verjähren spätestens nach 
2 Jahren ab Kenntnis bzw. maximal 3 Jahre nach dem 
schädigenden Ereignis. Ausnahmen gelten für 
Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit oder bei Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit. 

§3 Leistungen / Preise / Zahlung / Aufrechnung 

1. Die Akademie stellt die gebuchten Zimmer und 
Leistungen gemäß Vertrag bereit. 

2. Der Gast ist verpflichtet, die vereinbarten Preise zu 
zahlen. Dies gilt auch für vom Gast oder Besteller 
veranlasste Leistungen gegenüber Dritten. 

3. Die Preise enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. 
Änderungen bei Steuern oder Abgaben können zu 
einer Preisanpassung führen. 

4. Die Akademie kann bei Vertragsschluss oder später 
eine angemessene Vorauszahlung verlangen. 

5. Rechnungen sind spätestens 7 Werktage nach 
Abreise ohne Abzug zu zahlen. Nach 30 Tagen gerät 
der Gast in Verzug. Verzugszinsen sowie 
Mahngebühren (EUR 5,00 pro Mahnung) können 
erhoben werden. 

6. Die Akademie kann in berechtigten Fällen auch nach 
Vertragsschluss eine Sicherheitsleistung bis zur Höhe 
der vereinbarten Vergütung verlangen. 

7. Eine Aufrechnung durch den Gast ist nur mit 
unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Forderungen möglich. 

§4 Rücktritt des Gastes 

1. Der Gast kann jederzeit schriftlich (bspw. per Email) 
vom Vertrag zurücktreten. Die Akademie hat 
Anspruch auf eine angemessene Entschädigung. Es 
gelten folgende Pauschalen: 

o bis 48 Stunden vor Anreise: kostenfrei 
o ab 47 Stunden vor Anreise: 100% des 

gesamten Reisepreises 
2. Der Nachweis eines geringeren Schadens durch den 

Gast bleibt unbenommen. 
3. No-Show gilt als Rücktritt mit Entschädigungspflicht 

gemäß oben. 
4. Wenn dem Gast ein kostenfreies Rücktrittsrecht 

eingeräumt wurde, ist dieses rechtzeitig schriftlich 
gegenüber der Akademie zu erklären. 

§5 Rücktritt durch die Akademie 

1. Wird dem Gast ein Rücktrittsrecht eingeräumt, kann 
auch die Akademie vom Vertrag zurücktreten, wenn 
andere Anfragen vorliegen und der Gast auf 
Rückfrage nicht verzichtet. 

2. Wird eine fällige Vorauszahlung trotz Nachfrist nicht 
geleistet, kann die Akademie zurücktreten. 

3. Die Akademie kann aus wichtigem Grund vom 
Vertrag zurücktreten, z. B.: 

o höhere Gewalt 
o irreführende Angaben des Gastes 
o Gefährdung von Betrieb oder Ansehen der 

Akademie 
o verspätete Anreise ohne Mitteilung 
o Insolvenzverfahren oder finanzielle 

Unzuverlässigkeit des Gastes 
4. Ein Schadensersatzanspruch des Gastes besteht bei 

Rücktritt aus den genannten Gründen nicht. 
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§6  An- und Abreise 

1. Ein Anspruch auf bestimmte Zimmer besteht nur bei 
schriftlicher Bestätigung. 

2. Zimmer stehen am Anreisetag ab 16 Uhr zur 
Verfügung. 

3. Bei Nichtanreise bis 18 Uhr kann das Zimmer 
anderweitig vergeben werden, wenn keine andere 
Vereinbarung besteht. 

4. Die Rückgabe muss am Abreisetag bis 10 Uhr 
erfolgen.  

§7 Haftung / Versicherung 

1. Jede Person haftet für Verlust oder Beschädigung des 
persönlichen Eigentums selbst. Bei Nichtgefallen 
unseres Angebotes besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung. Sonstige Ersatzleistungen sind 
ebenfalls ausgeschlossen. 

2. Mutwillige Beschädigungen sowie der Verlust von 
Schlüssel und Schlüsselkarten wird zuzüglich 
Bearbeitungsgebühr in Rechnung gestellt. 
Haftungsansprüche gegenüber der LMAH können nur 
dann geltend gemacht werden, wenn ein schuldhaftes 
Verhalten (Verletzung der Verkehrssicherungspflicht) 
seitens der LMAH vorliegt. 

3. Für den Fall der Teilnahme minderjähriger Personen 
hat der/die Veranstalter*in erwachsene und befähigte 
Begleitpersonen zu stellen, denen die Aufsichtspflicht 
obliegt. 

4. Für Garderobe und Wertgegenstände in öffentlichen 
Räumlichkeiten wird keine Haftung übernommen. 

5. Bei Mängeln bemüht sich die Akademie um Abhilfe. 
Der Gast muss Mängel unverzüglich melden. 

6. Die Haftung der Akademie ist bei leichter 
Fahrlässigkeit ausgeschlossen, außer bei Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten. In diesem Fall ist die 
Haftung auf typische Schäden begrenzt. 

7. Die Haftung für eingebrachtes Gut richtet sich nach 
§§ 701 ff. BGB, max. EUR 3.500,00; für 
Wertgegenstände EUR 800,00 wenn die 
Wertgegenstände im verschlossenen Zimmer lagen. 

8. Für abgestellte Fahrzeuge auf dem Parkplatz der 
„Schloßgärtnerei“ besteht keine 
Überwachungspflicht. Haftung nur bei grober 
Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 

9. Der Gast haftet für Schäden, die durch ihn, seine 
Begleiter oder Veranstaltungsteilnehmer verursacht 
wurden. Der Nachweis einer entsprechenden 
Haftpflichtversicherung kann verlangt werden. 

§ 16 Datenschutz 
 
Die Verwaltung der Buchung wird über elektronische 
Datenverarbeitung abgewickelt. Die von der LMAH erfassten 
Daten unterliegen dem Bundesdatenschutzgesetz. Die LMAH 
speichert und nutzt Daten nur zur Buchungsbearbeitung sowie 
zu gesetzlich zugelassenen eigenen Werbezwecken (Versand 
von Programmheften, Newslettern u. Ä.). Der Nutzung zu  
Werbezwecken kann jederzeit widersprochen werden. 
 
§ 17 Salvatorische Klausel 
 
Sollte eine Bestimmung des Vertrages unwirksam sein, bleibt 
der Vertrag im Übrigen wirksam. Es gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen. Der Gerichtsstand ist das Amtsgericht Gießen.  
Frühere Geschäftsbedingungen verlieren ihre Gültigkeit.
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